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Erste Hilfe
Unabhängig davon, ob es sich um eine Verletzung oder Erkrankung handelt,

bei der Sie einen Tierarzt rufen müssen, können Sie mit Homöopathie Erste

Hilfe leisten. Sie ergreifen zudem alle Erste-Hilfe-Maßnahmen beim Pferd, 

die aus entsprechenden Kursen bekannt sind. In diesem Kapitel finden Sie

ho möo pathische Arzneien, die bis zum Eintreffen sachkundiger Hilfe anzu-

wenden sind, und auch als begleitende und nachfolgende Maßnahmen sehr

hilfreich sein können, was auch für die aufgeführten Fiebermittel gilt. Um 

Ihnen möglichst viele Arzneien vorstellen zu können, habe ich hier auf die 

Beschreibung der einzelnen Erscheinungsbilder verzichtet. Als Erste Hilfe für

den seelischen Schock: 2–4 Tropfen pure Bachblüten-Notfalltropfen (Rescue

Remedy) für Mensch und Pferd.

Verletzungen im/am Auge

Immer den Tierarzt holen. Stets zusätzlich

Homöopathie einsetzen.

Folgen von Schock mit Angst; auch länger

zurückliegend (C200, 1–2-mal bei länger zurück-

liegendem Schock); auch akutes Mittel bei Ver-

letzung des Auges durch Fremdkörper.

Gewalteinwirkung; sehr gut bei Augenverlet-

zung durch Trauma; besser gemeinsam mit 

Euphrasia; beide können auch Trübungen nach

Verwundung der Hornhaut aufhellen!

Hornhautwunden; hier nachweislich angezeigt;

sehr gut wirkend, wenn baldmöglichst gege-

ben; viel Tränenfluss nach Verletzung; auch

schleimige Absonderung.

Nach Schnittverletzung; Operation des Auges

(auch Laser); jede schneidende Durchtrennung.

Aconitum
Dosierung: C30 in 

Wasser, W-stündlich, 

max. 3 Gaben 

Arnica
Dosierung: C30, 

W-stündlich, max. 

4 Gaben oder 2–3-mal

täglich

Euphrasia 
Dosierung: D6, 

W-stünd lich, max. 

10 Gaben, oder 2–3-mal

täglich

Staphisagria
Dosierung: C30 in 

Wasser, max. 4 Gaben
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Wunden durch Riss, Quetschung

Hier kann auch Hypericum angezeigt sein, siehe

unter »Wunden durch Stich«

Frische Wunden; Blutaustritt; Verletzung der

Weichteile; Trauma; auch Folgen von Verletzun-

gen; Hautrisse; Quetschungen. Furcht vor

Annäherung, vor Berührung!

Risswunden, Quetschungen mit Gewebezer-

störung; mit Einblutung ins Gewebe; schlechte

Wundheilung; frische/alte/übel riechende Wun-

den. Äußerlich Salbe oder Tinktur (1:10 mit ab-

gekochtem Wasser).

Quetschungen aller Art; auch gut nach chirur-

gischem Eingriff (Rumpf); nach traumatischer

Geburt; zur Heilung nach Operation der Weich-

teile.

Dunkle Blutung, die immer wieder sickert; fri-

sche oder entzündete Wunden; auch äußerlich

als Tinktur (1:15 mit abgekochtem Wasser) oder

als Salbe (10%ig).

Wunden, die eitern

Drohende Eiterung bei Entzündung/Phlegmone;

blutige, nässende, schmierige, ätzende Wunden,

die zu eitern drohen, mitunter auch schon wäss -

rig-gelblich eitern; oft stark geschwollen; aktive

Entzündung; oft übel  rie chende Absonderung.

Fistelbildung (After, Enddarm).

Wenn der Eiter kommt; Höhepunkt der Eiterung

(Entzündung/Phlegmone); auch zur Nachbe hand -

lung. D6 kann den Eiterprozess und freien Ab-

schluss fördern; D12 kann die Eiterung verhindern.

Arnica
Dosierung: C30,

max. 4 Gaben 

Calendula
Dosierung: C30, 

max. 3 Gaben

Bellis perennis
Dosierung: C30, 

max. 3 Gaben

Hamamelis 
Dosierung: C30, 

max. 3 Gaben

Mercurius solubilis
Dosierung: C30 in 

Wasser, max. 3 Ga ben

Hepar sulfuris
Dosierung: C30, 

max. 3 Gaben
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